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Offizielle Tests SIA 4010

SituationErklärungNr

Der Test ist abgeschlossen und offiziell akzeptiert.Grundlegende Gebäudehüllentests1

Der Test ist abgeschlossen und offiziell akzeptiert.Regelung Sonnenschutz gemäss SIA 387/4:2023 2

Der Test ist abgeschlossen und offiziell akzeptiert.Regelung der Beleuchtung gemäss SIA 387/4:20233

Standby, die Option ist in Lesosai nicht verfügbar.Dynamische Klimatisierung eines einzelnen Raums4

In Bearbeitung (Rotationswärmetauscher)Mehrzonen-RLT-Anlage mit Luft- erhitzer, Luftkühler und 
Befeuchter, Rotor-WRG mit Feuchterückgewinnung

5

Abgeschlossen, zur Offizialisierung geschicktDreistufige Lüftungsanlage mit KVS-WRG und Überströmung6

Die Option ist in Lesosai nicht verfügbarWärme- und Kälteabgabe, -verteilung, -speicherung und -
erzeugung, Gesamter Heiz- und Kühlenergiebedarf

7

2

Natürliche Belüftung ist in den Tests nicht vorgesehen ist aber in Lesosai gemäß SIA 
382.719 verfügbar. 
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Vergleich der Testergebnisse 1

3



Informatiklösungen für das Gebäude

Hauptunterschiede zwischen SIA 382/2 und SIA 380/2
Stufen 1:

SIA 380/2SIA 382/2

EN ISO 52016-1EN ISO 13790Raum Berechnungsgrundlage

3 Knoten pro Fassade
+ Möbel

1 pro RaumWärmekapazität

SIA 387/4:2023 Stündliche
Verschiedene Berechnungsfunktionen für:
- direkte Sonnenstrahlung 
- diffuse Sonnenstrahlung
- Lichtdurchlässigkeit

Anpassung der SIA 380/4
Gleiche Methode für:
direkte und diffuse Sonnenstrahlung
Lichtdurchlässigkeit

Beleuchtung

Verschiedene Arten von Markisen, wie 
Lamellen mit variablen Positionen

On/off Markisen

Berechnung in der GruppeBerechnung in RaumInfiltration

Für Energie, Leistung und Komfort:
- SIA 2028 Mittel Jahr
- 3 Meteo, Jahr 2035
- 3 Meteo, Jahr 2060

SIA 2028:
- Kühl Jahr
- Warm Jahr
- Mittel Jahr
- Warmleistung
- Kühlleistung

Meteorologische Daten, nach 
Station

Luft Temperatur oder
Betriebstemperatur

Luft TemperaturBerechnung Temperatur 
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Die Berechnungsmethode

Einführung
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Die Normen

Derzeit sind in Lesosai folgende Standards integriert :

- ISO 52016-1:2017*, Energetische Bewertung von Gebäuden - Berechnung des 
Energiebedarf für Heizung und Kühlung, Innentemperaturen, mit Anpassung SIA 
380/2:2022 z.B. für die Wärmekapazität.

- SIA 387/4:2023 Methode 2, Beleuchtung Berechnung und Anforderungen. Beispiel 
einer Gleichung :

- EN 16798-5-1, Energetische Bewertung von Gebäuden, Berechnungsmethoden für
den Energiebedarf von Lüftungs- und Klimaaanlagen

- EN 16798-7, Energetische Bewertung von Gebäuden, Berechnungsmethoden zur
Bestimmung der Luftvolumenströme in Gebäuden einschliesslich Infiltration

- EN 16798-8, Natürliche Luftströme, (Kap. 6.4.3.5.4)

* ersetzt EN ISO 13790:2008, EN ISO 13791:2012, EN ISO 13792:2012, EN 15255:2007, 
EN 15265:2007
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Die Berechnung ISO 52016-1:2017

Die Berechnung erfolgt stündlich, zu jeder Stunde wird eine Matrix A für jeden Raum 
generiert und ihre Umkehrung muss berechnet werden R’ = A-1 R. 

Beispiel für einen Raum mit 6 Hüllen und 2 Fenstern: 

Jedes Fenster, jede Tür, jede Hülle fügt der Matrix eine Dimension hinzu. 10 Räume mit 
8x8-Matrizen werden viel schneller berechnet als 1 Raum mit einer 80x80-Matrix.
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Die neue Rechenmaschine 
in Lesosai 
Der Motor wurde ausgiebig getestet, aber teilen Sie uns jedes Ergebnis mit, das Ihnen merkwürdig 
erscheint.

Der Lüftungsteil kann zu falschen Ergebnissen führen (die offiziellen Tests sind abgeschlossen). 120 
Variablen...

8



Informatiklösungen für das Gebäude

Technik - die Wetterdaten

Nachdem Sie das Basiswetter ausgewählt haben, können Sie für jede Berechnungsart die 
gewünschte Meteovariante festlegen:
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Berechnungsarten

Chang. moteurInformation zur BerechnungType

Chang. MotorInformation zur BerechnungEnergie und Komfort(A)

keinerBerechnung des Gebäudes erfolgt gemäss Werte der 
Norm SIA 380/2 (7.2.5)

Energie, Grenzwert(B)

keinerBerechnung des Gebäudes erfolgt gemäss Werte der
Norm SIA 380/2 (7.2.5)

Energie, Grenzwert(C)

Belüftung der Räume :
• 3 m³/(h·m²) im Allgemeinen
•10 m³/(h·m²) si : o > o,max und

a,e < a,i
Der Raum wird nie unter die minimale 
Betriebstemperatur abgekühlt

SIA 180 (C.1)
Konstante innere Lasten (Tag und Nacht) à 5 W/m²
Sonnenschutz abgesenkt wenn
•IG > 200 W/m² und
•o > o,min
Bei zu starkem Wind wird der Sonnenschutz
hochgefahren

Sonnenschutz(D)

Wetter BerechnungstageSIA 380/2 (4.2), ohne interne WärmegewinneHeizleistung(E)

Wetter BerechnungstageSIA 380/2 (4.2)
Die monatliche Gleichzeitigkeit wird nicht
berücksichtigt

Kühlleistung(F)

keineWie (A) besteht die Möglichkeit die Berechnung mit 
anderen Klimadaten zu starten.

(G)+(H)
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Technik - Nutzung der Multicore-Technologie 

Die neue Berechnungsmaschine ist so aufgebaut, dass sie mit unterschiedlichen Berechnungen parallel betrieben werden kann. 
Dies erreicht man durch die optimale Nutzung der Prozessoren : 
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Technik - einfache Überprüfung der Eingabedaten

Sie können die Dateien mit den Berechnungsdaten speichern und die eingegebenen 
Daten (in rot) wieder finden:

(in Blau) Möglichkeit, die Nutzung des RAM-Speichers zu begrenzen.
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Technik - Berechnete Lokale

Sie können die Anzahl der Räume, die gleichzeitig berechnet werden, reduzieren. 
Ausnahme, Räume die an derselben Lüftung angeschlossen sind (HVAC), müssen 
gleichzeitig berechnet werden.

13



Informatiklösungen für das Gebäude
Informatiklösungen für das Gebäude |

Raumberechnung mit Lüftung

Basis: SIA 380/2, EN ISO 52016-1 und SIA 387/4 

Retour à la
Table des matières
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Beispiel Projekt

Für Phase 1 ein Beispiel des Integrationsprojekts der neuen SIA380/2:2022

Beispiel Projekt: SIA3802_01_2024.bld 

Die Berechnung erfolgt im Raum. Zwischen den
Räumen findet kein Luft- oder Energieaustausch
statt.

Die Räume sollten von Wänden/Fassaden (innen und
außen) mit Definition aller Schichtaufbauten um-
schlossen sein.

Die Emission gibt die Informationen an alle verlinkten
Räume weiter.

Belüftete Räume müssen mit einem HVAC verbunden
sein.
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Gebäude – Berechnungsoptionen

Im Gebäude müssen Sie die SIA2024:2021 für Nutzung auswählen.

Die Klimadaten müssen das Mittel aus SIA 2028 oder einem der Wettermodell für 2035 
oder 2060 sein.

Es besteht auch die Auswahlmöglichkeit, ob die Berechnungen nach der Lufttemperatur 
oder der Betriebstemperatur erfolgen soll.

In den beheizten Zonen sind die AE und die Gebäudekategorie nur informativ.
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Gruppe

Die Gruppe hat eine doppelte Funktion:

1) Die Berechnung der Infiltration gemäß SIA384.201:2017 

2) Stellen Sie die Räume zusammen, welche klimatisiert oder nur beheizt sind.

In der Gruppe können Temperaturabsenkungen definiert werden, welche eine Stunde 
nach und bis zu einer Stunde vor Anwesenheit von Personen wirksam werden:
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Gruppe
Es wird definiert, ob:

1. Es wird geheizt und/oder gekühlt. Zur Berechnung der Kälte muss die Heizung aktiv sein.

2. Gibt es eine nächtliche Reduzierung der Heizung oder Klimatisierung

3. Der berechnete Infiltrationswert ermöglicht die Überprüfung des Gleichgewichts zwischen 
Zu- und Abluft in der Anlage (wie in SIA384.201:2017).
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Gruppen Infiltration

• Luftdichtheit

• Windbelastung

• Gruppenhöhe über dem 
Boden (hg,z)

• Interne Höhe der 
Gruppe(hz)

19

n50 : Luftwechselrate bei einer      
Druckdifferenz von 50 Pa (Zwischen 0.8 
und 10 /h)

fqv,z : Korrektur
(Zwischen 0.03 und 0.11)

fe,z : Anpassungsfaktor für unbalancierte 
Belüftung
(fe,z = 1 wenn balancierte)
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Die Räume - allgemeine Daten - Beleuchtung

Berechnungen erfolgen nach EN ISO 52016. Anpassungen in SIA380/2.

Im Raum sind die meisten Daten durch die Nutzungsart gemäß SIA2024:2021
definiert. Diese können aber manuell geändert werden.

Die Berechnung für Beleuchtung und Tageslicht basiert auf den stündlichen Werten
gemäß SIA387/4:2015. Momentan ist der prozentuale Anteil der beleuchteten
Fläche nicht aktiv.
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Die Räume - allgemeine Daten - Beleuchtung

Teil des natürlich beleuchteten Bereichs:
• mit deflector: 3 x Raumhöhe ab Fenster
• ohne deflector : 2 x Raumhöhe ab Fenster
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Die Räume – Mechanische Belüftung

Die Belüftung :

- die Infiltration wird in der Gruppe eingeführt

- Die Belüftung ist gemäß den Werten aus SIA2024:2021 bei 100% Anwesenheit von 
Personen.

- Der blaue Teil wird für die SIA 180-Berechnung der Wirkung der Storen und für die 
Festlegung mehrerer Grenzwerte im Bericht verwendet.
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Fenstern – natürliche Belüftung

Die Berechnung existiert nicht in der SIA380/2, sondern stammt aus einer europäischen 
Norm. 

In den Fenstern geben Sie an, welche Fenster geöffnet werden können:
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Die Räume – natürliche Belüftung

Und im Lokal wählen Sie das Szenario :

Die Monofassade und die Durchreiche ist nur für den Raum :

Die mechanische Belüftung darf nicht laufen, wenn die Fenster geöffnet sind..
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Die Räume – Wärmekapazität

Der lokal angezeigte Wärmekapazitätswert ist
informativ.

Neue Informationen, wie z.B. Möbel, können
hinzuzufügt werden oder Sie belassen es beim
Standardwert.

Für die Wärmekapazität nach SIA380/2 gibt es in
jedem Gebäudeelement drei „Knoten“. Dargestellt
durch die roten Linien.

Fenster und Türen gelten als Elemente, welche
keine „Masse“ haben.
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Räume – Standard Berechnungstemperaturen. 1

Standard-Berechnungstemperaturen nach Norm (außer Schwimmbad, Sporthallen, 
Duschen):

26

T Kalter Modus SIA 2024

T Kühl Modus SIA 2024 -2°

T Wärme Modus SIA 2024

T Wärme Modus SIA 2024 +1.5°

Durchschnittstemperatur über 48 Stunden

+ dT1

- dT2

dT1 : -0,5°C nach SIA 180 + Genauigkeit der Heizungsregelung

dT2 : +0.5 °C nach SIA 180 + Genauigkeit der Kälteregulierung (in Lesosai eingeführter Wert negativ)
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Räume – Standard Berechnungstemperaturen. 2

Standard-Berechnungstemperaturen nach Normen für Schwimmbäder, 
Sporthallen, Duschen:

27

Durchschnittstemperatur über 48 Stunden

+ dT1

- dT2

T Kalt Modus SIA 2024 

T Wärme Modus SIA 2024

dT1 : -0,5°C nach SIA 180 + Genauigkeit der Heizungsregelung

dT2 : +0.5 °C nach SIA 180 + Genauigkeit der Kälteregulierung (in Lesosai eingeführter Wert negativ)
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Räume – benutzerdefinierte Berechnungstemperatur

Vom Benutzer eingegebene Berechnungstemperaturen:

28

T max Sommer

T max Winter

T min Winter

T min Sommer

Durchschnittstemperatur über 48 Stunden

+ dT1

- dT2

dT1 : -0,5°C nach SIA 180 + Genauigkeit der Heizungsregelung

dT2 : +0.5 °C nach SIA 180 + Genauigkeit der Kälteregulierung (in Lesosai eingeführter Wert negativ)
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Die Emissionen

Für die Kompatibilität mit SIA384.201:2017 sind jetzt die Räume mit den 
Emissionen verbunden:
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Die Emissionen

Ungenauigkeit 
bei den 
Berechnungen, 
T +/-

Konvektiver Teil

Abschalttemperatur

Eine Emission pro Raum.
Achten Sie darauf, dass Tmin + dT > Tmax – dT nicht überschritten wird.
Abschalttemperatur: Vermeiden Sie eine Erwärmung im Sommer (max) oder eine Abkühlung 
im Winter (min).
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Fassaden

Die Strahlungsbilanz muss definiert werden.
Und alle Schichten müssen für die Berechnung der Wärmekapazität in der richtigen 
Reihenfolge angegeben werden.

Stark belüftete Luftschicht => 
keine Strahlungsgewinne
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Fenster – Vorhänge
Bildschirme:

• allgemeine Daten, Verschattungsfaktor und Wärmebrücken sind gleich wie in 
SIA380/1 

• Fensterläden, Vorhänge,... ändern und erweitern Sie die möglichen Optionen

32



Informatiklösungen für das Gebäude

Der Ventilator - HVAC

Die Eingabe der Ventilatordaten ist in drei Bildschirme unterteilt:

1. Lüftungsgerät, Ventilatoren und Regulierung
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Der Ventilator - HVAC

Die Eingabe der Ventilatordaten ist in drei Bildschirme unterteilt:

2. Die verschiedenen Leitungen
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Der Ventilator - HVAC

Die Eingabe der Ventilatordaten ist in drei Bildschirme unterteilt:

3. Sind die Komponenten des HVACs ausgewählt, erscheinen diese im Diagramm 
aktiv.
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Berechnungen starten und Ergebnisbildschirme
Die Berechnungen über 8760 Stunden werden gestartet, in dem alle eingegebenen 
Daten übernommen werden. Die Ergebnisbildschirme werden wir noch in Zukunft stark 
verbessern.

Für die Ergebnisse können Sie auf die Elemente der 
Baumstruktur klicken:
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Leistung

Wenn die Leistung < der maximal benötigten Energiezeit ist, kann es zu einem 
Kompatibilitätsproblem mit der Leistungsberechnung der Norm (3 Tage im Jahr) 
kommen.
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Leistung

Wenn der Wert der maximalen Energie, sieht zu groß aus, überprüfen Sie Folgendes:

• Den berechneten Infiltrationswert in der Gruppe

• Den ausgewählten Storen Typ

• Die Luft Volumenstrom in den Räumen

• Die Luftdurchsätze

• Bei mechanischer Belüftung die Leistung der Zuluftventilatoren 

38



Informatiklösungen für das Gebäude
Informatiklösungen für das Gebäude |

Auswirkung von Storen auf den 
Solargewinn

39



Informatiklösungen für das Gebäude

Fonctionnement des stores

Si la puissance de froid est trop grande ce chapitre peut donner des explications:

Situation:

Payerne

Fenêtre : 10 m2 (5m x 2m). Orientation : sud

Vitrage : 100%, Gp = 0.545 => G = 0.545 x 0.9 = 0.4905, cadre = 0%, activation = 150 W/m2 à 
l’extérieure

Jours vérifiés : 15 janvier, 15 avril, 15 juillet, 15 octobre
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Fonctionnement des stores
Types de stores :

1. Sans stores

2. Lamelles claires sans déflecteur - externe

3. Lamelles sombres - externe

4. Tissus transparents sans déflexion – interne 

5. Volets/persiennes – externe

6. Tissus transparents sans déflexion – externe

Régulations :

a. Store motorisé à commande automatique, si lamelle : « avec réglage des lamelles »

b. Store motorisé à commande automatique

c. Store manuel

Pour le cas lamelles sombres, régulations b, testé 3 activations 150 / 100 / 200 
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Fonctionnement des stores - résultats

Sans storesIext
[-][W/m²][W/m²]

49.0%28057015.janv
49.1%1070218215.avr
49.1%1581322315.juil
49.1%589120115.oct

b/caIext1
[-][W/m²][-][W/m²][W/m²]

39.0%22339.0%22357015.janv
26.8%58530.8%672218215.avr
16.4%52721.0%677322315.juil
37.3%44938.9%467120115.oct

b/c 200wb/c 100wb/c 150waIext2
[-][W/m²][-][W/m²][-][W/m²][-][W/m²][W/m²]

49.0%28030.8%17637.9%21637.9%21657015.janv
26.2%57222.8%49724.2%52726.7%583218215.avr
14.0%45214.0%45214.0%45216.0%517322315.juil
40.8%49025.6%30735.9%43136.9%444120115.oct

a/b/cIext3
[-][W/m²][W/m²]

45.7%26157015.janv
41.3%900218215.avr
40.2%1295322315.juil
45.0%540120115.oct

a/b/cIext4
[-][W/m²][W/m²]

34.5%19757015.janv
15.0%328218215.avr
10.3%332322315.juil
31.2%375120115.oct

a/b/cIext5
[-][W/m²][W/m²]

37.5%21457015.janv
22.2%484218215.avr
18.5%595322315.juil
35.0%420120115.oct

Sans stores Lamelles claires - externe

Lamelles sombres - externe

Tissus transparents – interne Volets/persiennes – externe Tissus transparents– externe
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Fonctionnement des stores
1. Sans store
2. Lamelles claires sans déflecteur - externe
3. Lamelles sombres - externe
4. Tissus transparents sans déflexion – interne 
5. Volets/persiennes – externe
6. Tissus transparents sans déflexion – externe

0.0%

10.0%

20.0%

30.0%

40.0%

50.0%

60.0%

Sans stores 1a 150 1bc 150 2a 150 2bc 100 2bc 150 2bc 200 3abc 150 4abc 150 5abc 150

15 juillet
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Fonctionnement des stores
1. Lamelles claires sans déflecteur - externe
2. Lamelles sombres - externe
3. Tissus transparents sans déflexion – interne 
4. Volets/persiennes – externe
5. Tissus transparents sans déflexion – externe

0.0%

10.0%

20.0%

30.0%

40.0%

50.0%

60.0%

Sans stores 1a 150 1bc 150 2a 150 2bc 100 2bc 150 2bc 200 3abc 150 4abc 150 5abc 150

15 avril
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Einige Analysen
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1) Temperaturen

Achten Sie auf Wechselwirkungen, beispielsweise bei der Festlegung der Temperaturen:
• In den Räumen: Tmin- und Tmax-Grenzwerte für die Verteilung gemäß Norm
• Im Heizkörper: um eine Erwärmung im Sommer und eine Abkühlung im Winter zu 

vermeiden
• In der Gruppe für die Nachtabsenkung
• In der mechanischen Lüftung, Zulufttemperatur
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2) Infiltration hängt von den Zuluft und Abluft ab

Beispiel 2 Gruppen von Räumen in einem ungünstig verteilten Bereich:

Gruppe 1 :
Zuluft : 15’223
Abluft : 17’953
Unterschied : -2’730
Für ~60m2 => ~45 m3/h infiltration

Gruppe 2 :
Zuluft : 18’495
Abluft : 15’700
Unterschied : 2’795
0 m3/h infiltration

Gruppe 3 = groupe 1 + groupe 2 :
Zuluft : 33’718
Abluft : 33’653
Unterschied : 65
0.15 m3/h infiltration
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3) Gegengebäude beheizt auf …

Wenn Sie angeben, dass Ihr Raum gegenüber einem „beheizten Nachbargebäude mit 
einer Temperatur von 20 °C“ liegt, bedeutet dies in der Berechnung nach SIA 380/2, dass 
das Gebäude das ganze Jahr über eine Temperatur von 20 °C hat und somit zu einer 
zusätzlichen Kältequelle wird:
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4) Mechanische Belüftung, Bypass

Eine zu frühe Aktivierung des Bypasses kann zu Spitzen im Energie- und 
Leistungsbedarf führen.
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Nutzbare Energie, Primärenergie
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Verluste durch Verteilung und Nutzenergie

Vorübergehend…

Zum berechneten Energiebedarf (Wärme, 
Kälte) können Sie die Verluste durch die 
Verteilung hinzufügen (15-20 %).

Und die nutzbare Energie durch Verwendung 
der nutzbaren Fraktionen der SIA390/1 zu 
gewinnen.

Und deren Auswirkungen auf den 
Primärenergieverbrauch oder CO2-Äquivalente 
mit den Gewichtungsfaktoren der KBOB.
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Zusätzliche Informationen



Informatiklösungen für das Gebäude

Zusätzliche Informationen

Diese Präsentation ermöglicht einen Einblick in die Anwendung der MuKEn 2014, Minergie und GEAK in Lesosai.

Über die Hilfe der Software können präzisere Informationen bezogen werden. 
Im \bld\exemples Ordner finden Sie ein Gebäude (bld) für jede von Lesosai berechnete Norm.

Auf unserer Website finden Sie folgende Infos:

• Über die Module : https://lesosai.com/logiciel/base-et-modules/?lang=de

• Über die Ausbildungen: https://lesosai.com/evenements/?lang=de

• Über den Preis:  https://lesosai.com/tarifs/?lang=de

Herunterladen der Software: https://lesosai.com/logiciel/telechargements/?lang=de

Bei Fragen zögern Sie nicht uns zu kontaktieren. Für spezifische Fragen bezüglich Anwendung der MuKEn 2014
(Fragen bezüglich Lesosai): kontaktieren Sie die kantonalen Behörden für Energie.
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Tel. : +41 21 331 15 79
Email : software@e4tech-software.com
Formation: formation@e4tech-software.com


